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Impressionen
Rasante Fahrt im kühlen Nass

Modehaus Ahlert 
Seit drei Generationen die Adresse für Mode in Greven

Energieparcours
Schon die Kleinsten sind voller Energie dabei



>> Schwimmen wie ein Delfin – für mutige Badegäste 
im Freibad Schöneflieth war das am letzten Wochenen-
de im Juli beim alljährlichen Wasserscooter-Event kein 
Problem. Mit zwei gelben elektrobetriebenen Wasser-
gefährten konnten die Schwimmer mit einer Geschwin-
digkeit bis zu 25 km/h durchs Wasser sausen. Steuern 
ließen sich die Delfin-Flitzer einfach durch Gewichtsver-
lagerung. Auch die riesigen durchsichtigen Walkingbälle, 
in denen die Besucher lustig schwankend – wie große 
Hamster – über das Wasser laufen konnten, fanden großen 
Anklang.

Insgesamt waren sowohl die „Delfine“ und 

„Hamster“ als auch die Zuschauer von der tollen 

Aktion der Grevener Bäder begeistert.  

>> Informationen für Sie!

 Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

ich hoffe, Sie haben den Som-
mer – zu Hause oder auch in 
der Ferne – angenehm ver-
bracht. 
Sollten Sie unser Event Ende 
Juli im Freibad Schöneflieth 
verpasst haben, dann schau-
en Sie mal auf die nächste 
Seite: superschnelle Wasserscooter, riesige Wasserbälle 
und jede Menge Spaß ...
Einen Blick hinter die Kulissen seines Modehauses ge-
währt uns der Geschäftsführer Christian Ahlert.
Warum der NachtBus N9 für Nachteulen und die Um-
welt nur Vorteile bietet, das lesen Sie auf Seite 5.
Auch die Kleinsten in Greven lernen schon die Geheim-
nisse rund um die Energie spielerisch kennen – wir ver-
raten Ihnen auf Seite 6, wie.
Eine gute Nachricht haben wir für alle, die mit Erdgas 
heizen und kochen, auf Seite 7. 
Und natürlich zu guter Letzt: unser beliebtes Gewinn-
spiel auf der Rückseite der electri.city! 

Es grüßt Sie herzlichst 

Andrea Lüke, Geschäftsführerin
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>> Wir sind dabei!

Impressionen vom Wasserscooter-Event
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>>�Brille aufsetzen und 

abtauchen – es gab viel 

zu entdecken im Freibad 

Schönflieth.<<

 Hinweise
>> Gewinnspiel electri.city 03/11
In der letzten Ausgabe hatten wir bei unserem Ge-
winnspiel nach der neuesten Attraktion im Freibad 
Schöneflieth gefragt. Das Lösungswort lautete „Son-
nensegel“. Die Gewinnerin Alicia Borgmann freute sich 
über die Campingleuchte zum Kurbeln. 

>> Brian Auger & Trinity feat. Savannah Grace Auger
Freunde des britischen Jazz- und Rockorganisten Brian 
Auger können aufatmen: Am 7. Oktober gibt es – präsen-
tiert von den Stadtwerken Greven – endlich ein Remake 
der legendären Trinity-Show. Sichern Sie sich schnell die 
begehrten Karten für das Konzert in der Kulturschmiede 
im Kulturzentrum GBS!

>> Adventsschwimmen im Hallenbad!
Verpassen Sie auf keinen Fall unser beliebtes Advents-
schwimmen! Am 07., 15. und 21. Dezember verwandeln 
wir unser Hallenbad mit über 650 Kerzen in ein wahres 
Lichtermeer. Lassen Sie sich verzaubern und genießen 
Sie bei einer Wassertemperatur von wohligen 32° die 
vorweihnachtliche Atmosphäre. Die Grevener Bäder 
freuen sich auf Sie!
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>>Christian Ahlert führt ein Traditionsunternehmen.<<
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>> Rund um Greven

■ Seit dem 12. April 2011 ist er im Einsatz – der neue 
Bus, den das Unternehmen KVM C. Weilke im Auf-
trag von RVM und Provinzial Versicherung sowie 
den Stadtwerken Greven GmbH an jedem Wochen-
ende auf die Straße schickt.

Immer in der Nacht von Samstag auf Sonntag pen-
delt der Mercedes-Benz O 530 Citaro mit der rot la-
ckierten Front – das Markenzeichen der RVM-Fahr-
zeuge – zwischen Ibbenbüren, Saerbeck, Greven und 
Münster. Jährlich werden auf der Strecke rund 11.000 
Fahrgäste nachts komfortabel an ihren Zielort ge-
bracht.

Der Schutzengel der Provinzial auf der Fensterfront 
steht als Symbol für Sicherheit. Um möglichst be-
quem von Kino, Disco, Party, Vereinsfeiern oder 
Festen nach Hause zu kommen, bietet der NachtBus 
N9 eine sichere Alternative zu Auto oder Fahrrad.

Dank der Ausstattung mit der neuesten Technologie 
fährt der neue Bus besonders umweltfreundlich.

Weitere Informationen zum Fahrplan des N9 finden 
Sie unter: http://www.stadtwerke-greven.de/verkehr/ 
nachtbus/

Der neue NachtBus N9 – gut für alle Nachteulen 
und gut für die Umwelt!

>> Vorgestellt

>> Schon als kleiner Junge hat er selbst in diesem Hause 
gespielt und getobt. „Ich bin als Kind immer durch die 
Wäscheständer geflitzt und habe Verstecken gespielt.“, 
schmunzelt Christian Ahlert. Der heute 35-Jährige ist 
Geschäftsführer des gleichnamigen Modehauses an der 
Martinistraße in Grevens Bummel- und Einkaufszone. 
Bereits in der dritten Generation führen die Ahlerts das 
heute 3.000 m2 große Bekleidungsgeschäft – erst kürz-
lich stand das Jubiläum zum 90. Geburtstag des Unter-
nehmens ins Haus. 

Modehaus Ahlert
Gelungene Kombination aus Tradition und 

ausgeprägtem Umweltbewusstsein 

Das Traditionshaus ist aus dem Herzen Grevens gar nicht 
mehr wegzudenken – genauso wie die Verbindung des Ge-
schäftes zu den Stadtwerken Greven, die seit Jahr und Tag 
das Grevener Modehaus mit Strom und Gas beliefern. „Ich 
kann mich nicht erinnern, dass das jemals anders war.“, be-
richtet Ahlert, der neben einer klassischen Ausbildung zum 
Kaufmann im Einzelhandel auch das Studium zum Textil-
betriebswirt erfolgreich absolviert hat. „Wir waren nie-
mals irgendwo anders Kunde.“
Neben dem richtigen Händchen für Mode, Stil und Be-
kleidung zeigt Christian Ahlert vor allem ein großes Um-
weltbewusstsein. Erst kürzlich hat der Jungunternehmer 
die gesamte Haustechnik, das heißt die Klimaanlage, die 
Heizung und die komplette Beleuchtung, erneuern las-
sen. Über eine halbe Million Euro hat er dafür investiert. 
Die neue Anlage arbeitet nun viel effizienter. Für die per-
fekte Versorgung der insgesamt vier Etagen Verkaufsflä-
che mit Energie stehen seit Jahr und Tag die Stadtwerke 
ein. „Die Stadtwerke sind ein Grevener Unternehmen, 
also sollte man Strom und Gas auch von hier beziehen, 
denn die Stadtwerke unterstützen mit dem Erlös auch 
selbst viele Projekte in Greven und der Region.“, erläutert 
Christian Ahlert, der selbst in Greven geboren ist. „Gre-
ven ist meine Heimat.“
Zu seinen Kunden zählen aber längst nicht mehr aus-
schließlich die Grevener Bürger selber. Die 40 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Traditionshauses in der In-
nenstadt betreuen immer mehr modebewusste Käufer 
aus den umliegenden Ortschaften und auch aus Müns
ter. Während die Kunden heute ins Modehaus Ahlert 
kommen, hat es Christian Ahlerts Großvater, der Gründer 
des Unternehmens, noch umgekehrt gehandhabt: Der 
gewitzte Händler ist damals mit Pferd und Wagen über 
Land gezogen, um seine Waren anzubieten. 
Christian Ahlert ist ebenfalls viel in Deutschland herum-
gekommen und hat unter anderem Berufserfahrung in 
Bonn und Hannover gesammelt. Auch heute noch ist 
der 35-Jährige viel unterwegs, insbesondere in Sachen 
Umweltbewusstsein: Die vier Etagen in seinem Hause 
geht der Geschäftsführer nämlich in fröhlicher Regel-
mäßigkeit zu Fuß!

ÖPNV – der NachtBus N9  
für eine sichere (Heim-)Fahrt!
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ENERGIE

>> �Damit Sie Ihre Heizkosten weiterhin im Blick haben, 
hier einige Tipps zum Energiesparen und zur Ener-
gieeffizienz: 

  �Schlecht gedämmte Außenwände, Dächer und 
Fenster fressen viel Energie, schaden dem Raum-
klima und fördern Schimmelpilzbildung. Enorme 
Einsparpotenziale bei der Heizenergie bietet die 
Dämmung des Daches, da warme Luft nach oben 
steigt. Schrägdächer lassen sich leicht durch die 
Dämmung der Geschossdecke bzw. der Dachschrä-
gen nachrüsten. Bei Flachdächern sollte besser ein 
Fachmann zu Rate gezogen werden. Allgemein gilt: 
Je dicker das Dämmmaterial, desto besser ist die 
Wärmedämmung.

  �Neue Wärmedämm-Isolierglasfenster tragen eben-
falls zur Reduzierung der Heizkosten bei. Während 
Fenster mit Einfachverglasung ein sehr schlechtes 
Dämmverhalten haben, lassen moderne Wärme-
schutzfenster mit Dreifachverglasung nur noch we-
nig Wärme durch – hier sind die Scheibenzwischen-
räume mit zwei Metallschichten und Edelgas mit 
geringer Wärmeleitfähigkeit gefüllt.

  �Auch die Isolierung aller freiliegenden Heizungsrohre 
sowie die Schließung aller unnötigen Öffnungen im 
Keller ist ein Muss, wenn Sie die Heizkosten verrin-
gern möchten.

  �Die optimale Einstellung am Heizungsthermostat so-
wie richtiges Lüften sorgen ebenfalls für sparsames 
Heizen.
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>> Stadtwerke Spezial >> Abgelichtet

Der Energie auf der Spur
Ein Beteiligungsprojekt der Stadtwerke mit Grevener Kindergärten
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>> Die Stadtwerke Greven führen seit mehreren Jahren 
Projekte mit Kindern und Jugendlichen durch. In diesem 
Jahr sind die Grevener Kindergärten Projektpartner. Ziel 
ist es, die Vorschulkinder mit den Themen Energiesparen, 
nachhaltige Energiepolitik und Klima- und Umwelt-
schutz vertraut zu machen. 
Dabei gilt es, spannende und erlebnisreiche Projekte 
zu entwickeln, in denen sich die Kinder über einen län-
geren Zeitraum mit Energiethemen beschäftigen. Um 
die Themen kindgerecht aufzubereiten, ist eine enge 
Kooperation mit den Kindergartenleiterinnen und den 
projektverantwortlichen Erzieherinnen unabdingbar. Bei 
allen Aktionen soll immer das eigene Erleben der Kinder 
im Mittelpunkt stehen. So festigt sich das Bewusstsein 
für einen umweltbewussten Umgang mit Energie.
Unsere Einladung zum Mitmachen für das kommende 
Kindergartenjahr nahmen das AWO Kinderhaus in Greven 
und das Kinderland, eine Einrichtung von Lernen fördern 
e. V., gern an.
Um die Materie begreifbar und nachvollziehbar zu ver-
mitteln, wurden spezielle Inhalte (z. B. experimentel-
le Erfahrungen mit Wasser und Luft, Wärme und Kälte, 

Licht und Schatten oder auch Wasser und Licht als Lebens
grundlage für Menschen, Tiere und Pflanzen) vorgeschla-
gen und von den Erzieherinnen weiterentwickelt.
So möchten die Projektgruppen im AWO Kinderhaus 
über mehrere Monate mit den Vorschulkindern alles zum 
Thema Wind- und Wasserkraft herausfinden und ein 
funktionierendes Wind- und Wasserkraftwerk bauen.
Am Ende des Projektzeitraumes können die Kinder ihre Er-
gebnisse zum Beispiel Eltern und Großeltern vorstellen und 
vielleicht auch dazu ein kleines Theaterstück einüben.
Die Projektergebnisse und Experimentierstationen aller 
beteiligten Einrichtungen werden gebündelt. Es ist an-
gedacht, diese nach Abschluss der Projekte im kommen-
den Jahr als Module für einen „Energieparcours“ zu ver-
wenden. Gerne bieten wir den „Energieparcours“ dann 
den Veranstaltern von Stadt- und Spielfesten oder der 
Ferienkiste an, damit interessierte Besucher an mehre-
ren Stationen experimentieren und sich darüber hinaus 
über das Projekt informieren können. Ergänzt werden 
die Exponate aus den Kindergärten durch die Ergeb-
nisse aus dem Projekt „Energieschule”, welches in den 
Jahren 2008 und 2009 stattfand.

Wenn Sie als Kindergarten bei unseren Energiepro-
jekten gerne mitmachen möchten, dann melden Sie 
sich einfach bei Angela Marschner, Tel. 02571 509-102. 
 
Wir freuen uns auf weitere Anfragen!

>> Die über 6.000 Erdgas-Kunden der Stadtwerke Gre-
ven können aufatmen: Die Preise für Erdgas bleiben bis 
zum Jahresende stabil. Dies gilt sowohl für den preis-
günstigen Sondertarif greven : privat) als auch für 
den Grundversorgungstarif greven : standard).

Die aufgrund der Nordafrika-Krise und der Reaktor-
Katastrophe in Japan gestiegenen Energiepreise füh-
ren dazu, dass viele Gasversorger zum Herbst Gas-
preiserhöhungen von durchschnittlich bis zu 11 Prozent 
angekündigt haben.

Die Stadtwerke Greven dagegen können den Erdgas-
preis mit Stand vom September 2010 weiterhin halten. 
„Durch unsere vorausschauende und erfolgreiche Be-
schaffungsstrategie beim Erdgaseinkauf sind wir in der 
Lage, die ansteigenden Kosten zugunsten unserer Kun-
den aufzufangen.“, erläutert Geschäftsführerin Andrea 
Lüke. 

Fragen rund um die Erdgasheizung oder zur Heizungs­
modernisierung inkl. eines effizienten Brennwertkessels 
beantwortet Ihnen unser Energieberater Werner Menke. 
Er berät Sie gerne persönlich jeden 2. und 4. Donnerstag­
nachmittag im Monat in unserem Kundencenter an der 
Bergstraße 1.

Stadtwerke halten Erdgaspreise stabil!
Keine Erhöhung 

>>Brennwertkessel kön-

nen zum Erwärmen von 

Heiz- und Brauchwasser 

genutzt werden.<<
Brennwertkessel

2. Wärmetauscher1. Wärmetauscher

Luft
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Unsere Energiespartipps!



>> Gewinnspiel

1. Emsa Isolierkanne ELEGANZA 

Elegante Isolierkanne zum Servieren heißer und kalter Getränke, 

Edelstahl (1,3 l), unzerbrechlich, 5 Jahre Hersteller-Garantie

2. Slow Cooker Bestron DSC65

Steinguttopf, Edelstahl, bruchsicherer Glasdeckel, Cool-Touch-

Griffe, 6,5 l, sehr niedriger Stromverbrauch

3. Solar-Hausnummernleuchte Wave

Zeitloses Edelstahldesign, einfache Montage, 9 LEDs, inkl. Klebe-

ziffern, Buchstaben, lange Leuchtdauer, Leuchtfläche: 22 x 17 cm

Die vier Bildausschnitte stammen von Fotos aus der aktuellen Ausgabe der electri.city. 

                      

        Seite	 +   Seite	 +   Seite	 +   Seite	 =

Notieren Sie jeweils die Zahl der Seite, auf der Sie das Foto gefunden haben. 
Die Summe ergibt Ihre Glückszahl.
Schicken Sie die Lösung mit dem Stichwort „electri.city 04/11“ per Postkarte an: Stadtwerke Greven GmbH, 
Angela Marschner, Saerbecker Str. 77–81, 48268 Greven oder per E-Mail an a.marschner@stadtwerke-
greven.de. Sie können natürlich auch auf unserer Internetseite www.stadtwerke-greven.de mitmachen! 
Einsendeschluss ist der 5. Oktober 2011.
Bitte geben Sie uns mit der Lösung auch Ihren Favoriten der unten aufgeführten Preise an. Eine Barauszah-
lung ist nicht möglich. Die Gewinnerin oder der Gewinner wird mit der Lösung in der nächsten Ausgabe der 
electri.city bekanntgegeben und auch schriftlich benachrichtigt. Im Internet können Sie schon ab dem 19. 
Oktober nachlesen, wer gewonnen hat bzw. wie die Lösung lautet. 

Viel Glück!� Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WIR SIND DER

 AUF DER SPUR
ENERGIE

UNSERE EINRICHTUNG  
NIMMT AN EINEM PROJEKT 
DER STADTWERKE GREVEN 
ZUM THEMA ENERGIE  
UND UMWELTSCHUTZ TEIL.


